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Heilkunde mit Tradition – unser Titelthema zum Jahres-
abschluss umrahmt ein weites Feld, das für sich allein 
genommen ganze Bibliotheken füllen könnte. In der Ge-
schichte der Menschheit hat es sicher Tausende und 
Abertausende kulturspezifische Denkarten zu Krank-
heitsbegriffen, Symptomkomplexen und medizinischen 
Behandlungsoptionen gegeben: Ein Ozean sich über-
lagernder, stetig verändernder und wechselseitig be-
einflussender Medizinsysteme. Die erfolgreichsten von 
ihnen haben sich im Laufe der kulturellen Entwicklungs-
geschichte über viele Jahrhunderte zu komplexen, in 
sich schlüssigen Lehrgebäuden mit auch heute noch 
überaus praktischem Nutzwert entwickelt. 

So reicht etwa die Traditionelle Chinesische Medizin mit 
dem später implementierten Kerngedanken eines Qi im 
dynamischen Spannungsfeld von Yin und Yang min-
destens drei Jahrtausende in die Vergangenheit, das 
historische Quellenmaterial lässt sich bis zur vorkon-
fuzianischen Shang-Dynastie um fünfzehnhundert vor 
unserer Zeitrechnung zurückverfolgen. Archäologische 
Ausgrabungen haben beschriftete Schildkrötenschalen 
aus jener Epoche zutage gefördert, auf denen zu lesen 
steht, Krankheiten werden meist von lange verstorbenen 
und überaus missmutig gestimmten Ahnen gesandt. Als 
therapeutische Maßnahme rät die Schildkrötenschale 
noch zu Beschwörungen und Versöhnungsgaben. Dies 
jedoch markiert nicht den Anfang einer frühen chinesi-
schen Medizin, sondern lediglich den Beginn der geziel-
ten schriftlichen Fixierung. Die mündliche Überlieferung 
in Form einer gelebten Erfahrungsheilkunde dürfte noch 
viel weiter zurückreichen; von Generation zu Generation 
ist das Wissen um heilsame Pflanzen und therapeutische 
Anwendungen bewahrt und vermehrt worden, ohne dass 
uns schriftliche Zeugnisse überliefert sind. 

Ähnlich verhält es sich mit der Traditionellen Indischen 
Medizin. Die ältesten Artefakte stammen aus der vedi-
schen Zeit und sind etwa viertausend Jahre alt. Vor etwa 
zweieinhalbtausend Jahren entwickelte sich hieraus ein 
diagnostisch-therapeutisches System als Kombination 
aus medizinischen Erfahrungswerten und philosophi-
schen Betrachtungen, wobei neben physischen und 
mentalen auch emotionale und spirituelle Aspekte des 

Menschen berücksichtigt wurden. So entstand über 
viele Jahrhunderte aus unzähligen lokal verwurzelten 
Kenntnissen das umfassend ganzheitlich ausgerichtete 
Medizinsystem des Ayurveda. 

Diese beiden Klassiker altehrwürdiger Medizinsysteme 
sind heute weit über ihre traditionellen Landesgrenzen 
hinaus bekannt und werden weltweit angewendet, kom-
biniert und weiterentwickelt. Andere traditionelle Heil-
weisen mögen weniger populär sein, stellen aber ebenso 
ganzheitlich ausgerichtete Systeme dar, die über lange 
Zeiträume gewachsen sind und sich über Jahrhunderte 
bewährt oder zumindest bewahrt haben, unter anderem 
die Traditionelle Tibetische Medizin wäre hier zu nennen, 
ebenso die Traditionelle Afrikanische Medizin. 

Bei der Betrachtung und Bewertung all dieser vielsei-
tigen Heilweisen, die ihr Selbstverständnis nicht unbe-
dingt auf empirischen Wirksamkeitsnachweisen errich-
ten, sollte ein allzu eurozentrischer Ansatz vermieden 
werden. Viele Aspekte traditioneller Verfahren aus aller 
Welt harmonieren offenkundig nicht mit den Grundsät-
zen einer evidenzbasierten Medizin und sind zudem 
auf einem philosophischen Fundament errichtet, das 
mit dem abendländischen nicht viel gemein hat. Ent-
sprechend fremd erscheinen sie. Der Ethnobotaniker 
und Kulturanthropologe Wolf-Dieter Storl, der in dieser 
Ausgabe den Ursprüngen unserer Volksheilkunde nach-
spürt, bringt den Diskurs zur Traditionellen Medizin auf 
eine griffige Formel: Auch wenn die Erklärungen, die 
Vorstellungen von Gesundheit und Krankheit, sowie die 
angewendeten Heilmittel unterschiedlich sind, können 
sie doch Bauchgrimmen stillen, Knochen richten, Durch-
fall stoppen, Wunden heilen und gesunde Kinder auf die 
Welt bringen. Es gibt […] keine einzig wahre Medizin.

In diesem Sinne wünscht ein angenehmes Leseerlebnis
und eine stets solide Gesundheit,

Ihr 

Maik Lehmkuhl
Chefredaktion 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Das Global Diagnostics wird in
der Schweiz hergestellt und
arbeitet mit der gleichen Zuver-
lässigkeit wie eine Schweizer
Uhr – allerdings mit einer völlig
neu entwickelten Technologie.

Nur 8 Minuten braucht das neue
Global Diagnostics für die präzise
Messung und Auswertung von
über 600 verschiedenen Mess-
objekten des Körpers.

Lassen Sie sich im Rahmen einer
unverbindlichen Demonstration
messen! Wir führen Ihnen gerne
in Ihrer Praxis – oder während
einer Messe – die Wirkungsweise
des Global Diagnostics vor.

Alle Messergebnisse (Systeme, Funk-
tionen, Organe usw.) werden sofort
auf dem Bildschirm dargestellt.

Möglicherweise werden Sie von
den Ergebnissen überrascht sein.
Es kann aber auch sein, dass Sie
etwas erkennen, das Sie vielleicht
geahnt haben, bisher jedoch nicht
nachweisen konnten.

Die Messung mit Global Diagnostics
erfolgt auf physikalischer Grund-
lage. Nach automatischer E-Smog-
Messung, um äußere Störeinflüsse
auszuschließen, folgen mehr als
100 Mio. Einzelmessungen des
Körpers  – anschließend werden
alle Messungen wiederholt, um
größtmögliche Präzision der
Ergebnisse zu erreichen.

Das Global Diagnostics ist nach 
der EU-Medizinprodukterichtlinie
für die Anwendung am Patienten
zugelassen (CE-zertifiziert).

Wir zeigen Ihnen unverbindlich,
wie das Global Diagnostics funk-
tioniert. Sprechen Sie mit uns.  

Rufen Sie uns an oder 
senden Sie ein Fax bzw. 
eine E-Mail.

VITATEC Medizintechnik GmbH
Am Schlichtfeld 2
82541 Münsing
Telefon: 08177 / 9 294-0
Telefax: 08177 / 9 294-294
deutschland@vitatec.com
www.vitatec.com

Gutschein bitte ausschneiden und zum Messestand mitbringen! 

Ein neuartiges, physikalisches Messgerät, 
das individuelle Strukturen im elektrischen 
und elektromagnetischen Spektrum des 
Organismus messen und darstellen kann.

Global Diagnostics

Es arbeitet so präzise 
wie ein Schweizer Uhrwerk

Made in Switzerland

Gutschein* für eine Messung mit Global Diagnostics während:

23. bis 24. Feb. 2018 23. Dortmunder Naturheilkundetag
Kongresszentrum Westfalenhallen, Rheinlanddamm 200, Dortmund
Halle 1, Stand Nr. 1

*Nur gültig für Personen, die im Heilwesen tätig sind.
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